
3r,"B 
Bit bur 9 B 0 wl' i n'9: .B'4 r n h eid e G mb H
 

Bor n h e i c:t e?.! "2 49 H a m bur 9
 
Tel. 040-800155 .,. Qx.040-8005226
 

DBO Geschäftsstelle 
Frau Bögel 

Im Bericht über die Jahreshauptversammlung ces Bundesverbandes Bowling im 
Bowlingmagazin wurde nochmals der einstimmige Austritt des Verbandes aus der vor 
zwei Jahren gegründeten Deutschen Bowling Organisation erklärt. Wäre ich nicht 
krank gewesen, hätte es diese einstimmige Austrittserklärung nicht gegeben, weil 
offensichtlich gar keine bzw. nur eine einseitige Diskussion über den Verbleib in oder 
den Austritt aus der DBO stattgefunden hat. 

Es war und ist für mich die größte Enttäuschung in der Verbandsarbeit, in die ich als 
Betreiber seit über 20 Jahren involviert bin. 

Als vor circa 2 Jahren die Sportorganisation DBU als Verband der Sportbowler, der 
DBV als größte' Freizeitbowlerorganisation und der Betriebssportverband Bowling 
gemeinsam mit dem Bundesverband Bowling als Zusammenschluss von 
Bowlingbahnbetreibern eine gemeinsame Plattform - die DBO - gefunden hatten, 
war für viele ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen. Endlich hatte man 
einen Weg gefunden, die doch sehr verschiedenen Interessen der Sportler und der 
Anlagenbetreiber aufzuarbeiten. Es war offensichtlich klar geworden, dass ein 
Miteinander anstelle eines ewigen vorwurfsvollen Gegeneinanders einem positiveren 
Ansehen in der Öffentlichkeit dienlich sein würde. Die Bowlingspieler brauchen 
unsere Anlagen, um überhaupt ihrem Sport ausüben zu können und wir als Betreiber 
brauchen die Sportbowler für eine sinnvolle Bewerbung dieser Sportart. 

Auf den meisten aller deutschen Bowlingbahnen ist die Mischung zwischen Spaß­
und Discobowling, Freizeitbowling, Kindergeburtstagsbowling und Sportbowling sehr 
ausgewogen. Die von den Betreibern gewünschten Rückmeldungen, ob positiv oder 
negativ, in Bezug auf die Qualität der Bahnen kommt in erster Linie von den 
Sportbowlern. 

Als dann die Führung des Betreiberverbandes die Zusammenarbeit nie aufnahm, 
obwohl sie bei einem der gebildeten Ausschüsse sogar den Vorsitz hatten, und die 
Mitwirkung nur auf die Zahlung des Beitrages reduziert hatten, war ein schneller 
Austritt schon vorprogrammiert. Ich glaube, so sollte man nicht miteinander 
umgehen. 
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Ich war froh, dass die DBO nach dieser Entscheidung auch Bowlinganlagen als 
Kooperationspartner aufnehmen will und habe mich mit meinen beiden Anlagen 
sofort registrieren lassen. 

Meiner Meinung nach leistet die DBO sehr gute und informative Arbeit und man hat 
bei allen Fragen einen kompetenten Ansprechpartner. Somit hoffe ich, dass noch 
viele andere Anlagen meinem Beispiel folgen und die Partnerschaft mit den 
Sportverbänden suchen. 

Wir können durch sinnvollen Meinungsaustausch, besonders im technischen Bereich 
eine fruchtbare Zusammenarbeit fördern, denn dieser Austausch ist durch den 
Austritt des BV'3 hier leider nicht mehr gegeben. 

Ich sage dies, weil ich als Anlagenbetreiber bereits seit 20 Jahren mit einem der 
Sportverbände, nämlich dem DBV zusammenarbeite. Die intensive Zusammenarbeit 
mit dem DBV und die damit verbundenen Erfahrungen möchte ich nicht missen. 

Mit freundlichen Grüßen 

/'Vlr ~ 
E~~rr;:;~st~g 
Betreiber der Bitburg Bowling Bornheide GmbH in Hamburg und Flora-Bowling­
Holstenberg e. K. in Elmshorn 
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